
Hallo ihr Lieben, 

 

wollte euch nur eben schnell die Happy-End Bilder der kleinen Mäuse vom Schutzhof zukommen 

lassen.  

Der uralte Pudel Stöpsel (Stups) verbleibt bei meiner Freundin bis zu seinem Ende und hat sich 

gut integriert im 8 köpfigen Rudel. Er genießt es sehr, soviel Ansprache zu haben. Das Bild zeigt 

ihn am Durchgang zum Laden, dessen Eingang er zu gern beobachtet. Stups meldet zuverlässig 

jeden neuen Kunden mit fröhlichem Gebell.  

                                                        Stups 

Myszka (heute Yuna),  die zeitgleich mit Stöpsel hier ankam, zeigte sich zunächst als 

verhaltensauffällig und bissig. Wir nahmen sie von ihrer Pflegestelle runter und mit zu uns nach 

Hause. Jetzt, nach 12 Wochen, zeigt sie sich als lieb und umgänglich, wir wissen mittlerweile, 

warum sie so ängstlich, misstrauisch und dadurch nach vorne gehend war… ( Alles was 

Handwerker ist und Latzhose und Gummistiefel trägt oder sich deutlich zu schnell bewegt,  

wird - wurde - angegangen..) 2 Vermittlungsversuche scheiterten, weil sie sofort ins alte 

Verhalten zurückfiel und außerdem laut heulend hinter der Haustür saß. - Jetzt bleibt sie bei 

uns im Rudel. Denn hier kommt sie gut zurecht und ist ein liebes, kleines dickes Dingelchen 

geworden. Besucher von uns werden vorgewarnt (wir haben ja noch so eine Attacke-Hündin und 

unsere Gäste kennen das schon) , Yuna untern Arm geklemmt und dann ist es auch schon gut und 

sie bleibt friedlich. Wer nur noch Zahnreste im Mäulchen hat, kann eh keinen großen Schaden 

anrichten… *smile*      

                         Yuna           



   

 

Die taube "Ruda", heute heißt sie "Maya", hat ihre schwere Krebs-OP gut überstanden, lebt 

jetzt bei meiner Mutter und wird dort wohl auch bleiben. Die kleine braune Hündin ist nur lieb 

und dankbar. Vollkommen anspruchslos fügt sie sich in den Alltag ein. Sie schmust für ihr Leben 

gern, geht prima am Leinchen und liebt ihren Flausch-Hundekorb über alles.  

                      Das Foto zeigt Maya (Ruda) 4 Tage nach der 

Op mit meiner Ma. Dort lebt schon eine halbblinde Hündin. Passt ja auch irgendwie zusammen: 

Die eine hört nix, die andere Hundedame sieht nur die Hälfte ... - fehlt jetzt nur noch ein Hund 

der nix sagt.. *smile* 

 

Lisiczka heißt jetzt Cara. Ein Sonnenstrahl. Ein fröhlicher, kleiner Hund. Sie ist in unserer 

Nähe geblieben, lebt nur 1 Ortschaft weiter bei netten jungen Leuten als Einzelhund und 

Prinzessin. Das eine Foto zeigt Cara und ihre stolze, neue Halterin am Tag des Einzugs im neuen 

Zuhause und das andere Bild eine fröhlich lachende Cara auf dem Teppich. 

 

        



          

 

Tinka zog 2 Tage nach ihrer Ankunft zu einer netten Familie in der Nähe von Freunden. Die 

kleine Hündin verlor sofort ihr Herz an den 5 jährigen Sohn und die Familie ihr Herz an Tinka. 

Wo der Junge ist, ist Tinka nie weit entfernt. Das Foto zeigt Tinka hochzufrieden auf der 

Eckbank, von wo aus sie alles im Blick hat. Auch die Meerschweinchen. :) 

  

                       Tinka 

 

So, das waren jetzt erst mal alles. Sobald es Neuigkeiten oder neue Bilder gibt, schreib ich 

euch wieder. 

 

Ps: Jolante geht es gut. Die alte Dame liegt abwechselnd in der Sonne auf der Terrasse und 

dann wieder im Schatten unten im Gras. Sie spielt mit den anderen Hunden bei der Hitze 

"Beamten Mikado": Wer sich zuerst bewegt -->  hat verloren. :)) 

 

Liebe Grüße, Silvia und die Hunde-Oldies.   (11.7.2010) 


